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ZÜRICH 1879. 28. Juni.

<4HttlVl*lt'Tl> int »»^l^ßcrfyttrtcr'* (mb bei her großen Iflerbrethmg ben ßlattea oon nm fo rtrha-em (Krfolg, ala biefelben Je eine ganje 38o<fje anfliegen nnb beadjtet werbenJ) UI tXIH( Snreratanfträge ftnb ehunfenben an bie ^nnonccn-fïpcbition non §rcff gtüftfi & (|o., ^tarktgap 14 Bnrtdj. #teis pro Seife 30 ftp,; bei Webertjolnngrnwirb gtofter gUBaff bewilligt, jUsfiunfl übet äffe in oiefent änjeiger erftr/efnertoen Ännonren wirb unenlfleftfia? erttjetü.

Prachtvolle Aussicht auf Stadt, Seei nnd Gebirge

Sommer -Restauration, mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon.

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD. MORF.

für 1000 Personen

J.Brandt&G.W.v.Nawrocki
Civil-Jngenieure

«ERLING- ^iger-Sh'A^-

[504]

Kiii Mann mittleren Alters, ledig, deutsch
und französisch sprechend, sucht eine Stelle
als Portier, Paeker oder
Ausläufer, [c 550

Offerten unter Chiffre O. 550 F.
befördern Orell Fügst! & Co. inZürich.

[352
©ine junge ïôit'rh,êtneotcr »on nnges

neuntem äußern, die ba* Sorhcii ncrftehi,
fud)t jur KuSbilbuna, im ®eroiren ©tetle
in einem fvcquentivtcn .*>otel ober <*5aftljpf.
(5Ï8 luirb mefir auf freunblid)e SPcljanblnng ah
aro&eit Soljn gefeften. Eintritt und? %elicl>cn.

Äetliter.
(Sin junger, geroanbtéc, fron£ÖflJd) iui'ertjcu-

bev jtettner finbet git fofortfgem (SSntttti (Sfts

ttü^nu'iit al'S Hiiinucrfültiicu. ]353

Sommeraufeiitlialt
im Gasthof zum Hirschen im Brodhäusi

Freundliche Zimmer, schmackhafte Küche, ausgezeichnete Weine,
herrliche Spaziergänge im nahen Buchwald, Bundsicht auf die Oberländer-
alpen, billige Preise. Es empfiehlt sich aufs Beste unter Zusicherung
sorgfältigster Bedienung (c543)

Wittwe Karlen-Hofer.

Autograph
(Copier-Apparat auf trockenem Wege.)

Jedes Original (Schrift oder Zeichnung) liefert in wenigen Minuten bis zu
100 Abzüge :

541] Verfuhren einfach. Erfolg garantirt.
In Octav à M. 6. V- «, m- a xr tQuart 9 per Stuck' einschliesslich 1 Glas Tinte, gegen Nach-
"

Polio
" 12* ' nähme oder Franco-Einsendung des Betrages.

K rgä 11 11 11 111 a « ho M. 3. per Kilo. Tinte 50 -Pf. per Glas.
Probe-Abdrucke sind bei Unterzeichnetem, sowie in der Annoncen-Expedition

von Rudolf Mossc in Frankfurt a. M., woselbst die Apparate iu fortwährender
Thätigkeit sich befinden, gratis und franco zu haben.

Wilhelm Simeons, Höchst, a. ML,
Fabrik chemischer Produkte.

£ öd) ter eben (jur SDhitter): -Konto, waê bebeutet benn ba§, baft
bu roie 5ßapa einen gleichen golbenen 9ting unb am gleichen

ginger trägft?
SJiutter: @d)au, mein Jtïnb, baê ift ba§ (Srinnerungêjeidjen an

bie ©tunbe, in ber roir unê am Ütltav îreue gelobt Ijaben.

£öd)terd)en: 9lber, üftaiita, feib ^f)r Seibe benn fo o e x-

ge&lidj?

3>tto.
©er SSater l)at fein ©öfjndjen auf beut @djoo§e unb liebtbêl

baëfelbc. 9(uf einmal fagt ber fleine

% vi \y. SSater, nun roeifj idj audj, warum bu feinen ©art tviigft!"
ÏSatev: dla, ^uitge, warum beim nidjt?"
% vit;: Söcnnta fjat'ê ja geftern jum Jpevvn Lieutenant gefagt,

bev Sßavt fraje $u feljv beim fiüffen !"

^tegef fût bits Jlfter.
2ßenn an ©einem Lebensabenb

©ir bie Sieb' nod) einmal blülj't,
ïviitfe fie in uotlen 3Ü9C"/
(St)' baê Sämpcfjen auêgegliïtj't.
SBeif't ber 3e'Ser "DCfj am ätbenb

33cittag auf bev Sebeuêufjv

©äume nidjt, beim einzig fidier
©leibt ©ir bod) baê Sterben nur.

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen, auf allen
Poststationen und den meisten Bahnhöfen zu haben :

Schweizer Conducteur
Pahrtenplan der Eisenhalmen, Posten und Dampfboote

in der Schweiz

Sommer -Saison 1879

redigirt nach den officiellen Bekanntmachungen, mit Eisenbahnkarte
von R. Lenzinger. Preis 50 Cts.

Wegen seiner grossen Uebersichtlichkeit allen bisher existireiiden
schweizerischen Kursbüchern vorzuziehen. (546)

illNlO!-« !879. ?8. ^uni.

^îî^^afi» îm AeSetspatter" stnd bei der großen Verbrettung des Glattes von um so stcherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^Nsr^Uir Zinserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hlpeoition von Hrell Aüßli Ko., Marktgasse 14 Mrich. H>reis pro Jette 30 Ap.z bei Wiederholungenwird großer Aavatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgettkich ertheilt.

8MIKì''koolMà^ mit NilülWlsck g.u8x«sàwiiclitêm kàVllIoii.

Rssls liîtirà- rrnà ÄtisAswätilts Z'ls.SLksrrvsins. l'rsKlioà xüubis.
?s.rQiUöQ- urrâ vssellsàkktsssssn auk Lsstsllurrs. Srrts Sta.11uirAsrr kiir ?tsrâs.

siil' IM ?KMM

^ki-aillllSkRv^zlvroerii
l!ivil-,ln<i«niern>e

'vctll.lrl^' ^Mger-8lr^-
s504Z

offsrtsn uater Ldikkro 0. SSV b°-
kSrâvrn «rvll i»
^eiii ivli.

Gesucht. l3S2

Eine jun^c Wirthstochter oon auM-
nelmii'm Auxrrii, dir daS Koche» verstellt,
iuchi !»> AuSbildunq im Scrviren 2icUc

Kellner.

im Ks8tnoi ?um riil-senen im ki'olüiäuZi
l?rouuàliobs Limmer, sobmaâltattv lîiiebe, ausAo^eiobnste 'Weins,

borrlielie Kpa^igrziinAs im »aben Luobvalà, kunàsiolit auf àie Obvilâiiàsr-
ulpeu, billige preise. Ls smptielilt sioli auk's Leste uuter ^usielisrunA
soiAtaitiAster LsàieuunA (vt)43)

^itt>ve X-z.rI«ir-Lloksr.

(Lopisr-^.ppitrat aut' troàsnsrll VeAv.)
Ivo ^b?.iixs :

^ ^

I
' ^

l

I>!r^iii>!->in»»«i»»>»>«v ifl. !i. per Mio. Vtntv !»<» Z?k. per M»s^

Wiltielin 8ime«n«, ltneli^t !ì. U.,
I'abi'ik vbemisvker Lroàulîts.

Kindlich.
Töchterchen (zur Mutter): Mama, was bedeutet deun das, daß

du wie Papa einen gleichen goldenen Ring uud am gleichen

Finger trägst?

Mutter: Schau, meiu Kind, das ist das Erinnerungszeichen an
die Stunde, in der wir uns am Altar Treue gelobt haben.

Töchtercheu: Aber, Mama, seid Ihr Beide denn so ver¬
geßlich?

Z>ito.
Der Vater hat sein Söhuchen auf dem Schooßc nnd liebkost

dasselbe. Auf einmal sagt dcr kleine

Fritz: Vater, nnn weiß ich auch, warnni dn leinen Bart trägst!"
Vater: Na, Jnngc, warum denn nicht?"

Fritz: Mama hat's ja gestern zum Herrn Lieutenant gesagt,
dcr Bart kraze zu sehr beim Küssen!"

Wegel für das Alter.
Wenn an Deinem Lebensabend

Dir die Lieb' noch einmal blüh't,
Trinke sie in vollen Zügen,
Eh' das Lämpchen ausgeglüh't.
Weist der Zeiger noch am Abend

Mittag auf der Lebeusuhr
Säume nicht, deun einzig sicher

Vlcibt Dir doch das Sterben nur.

Loebsn eisobion unà ist in allen Luebbanàlnn^en, aus a>b>n

Loststationen unà àsn meisten Labnlidten su liai» » -

l^à'àMn <ler ki«enl>äiikii, Posten mul Dâpklwà
in rior 8ob«»oiî

Sominsr- Saison 1879

1-eàÌKÌi-t naoli àen ostieisllsn Lsk»untmaobun°'en mit lÄseubalmkarte
von K. /^»--i'nFSi'. Lrsis 50 Lis.

VkAen seiner prassen Vedersiebtliebkeit «.Non bislier existirsnàsn
solivoiüerisobeu Ituisbüobsrn vor^u^isben. (546)



1879. (Ännonrfn-pfiUge 3 um Heb elf pal ter" JVö. 26.

Bern Lausanne Schaffhausen

Lokalveränflerung: unrl Empfelilung fles Mainzer Scliuliwaaren Export Gescliäftes.
Einem Tit. Publikum Ton Stadt und Land die ergebene Anzeige, dass ich mit heute mein Schuh waarenlager in die MüllHtergasse KTr. SO. Zürich neben Herrn P ins 1er zum Meiershof verlegt habe.
Dankend fiir das seit Jahren geschenkte Zutrauen, erlaube icb mir, anmit ein geehrtes Publikum auf mein reichhaltig assortirtes Lager aufmerksam zu machen, mit der Versicherung prompter und reeller Bedienung.
Durch bedeutende Vergrösserung meines Geschäftes bin ich in der Lage, den weitgehendsten Ansprüchen geniigen zu können, so dass Schuhwaaren jeden Genres, vom elegantesten Pariser Salonstiefei bis zum

Billigsten, in reichster Auswahl zu Diensten steht.
Das Etablissement, nunmehr auf fast allen grössern Plätzen der Schweiz vertreten, hat es sich zur Aufgabe gemacht, nur gute und solide "Waare zu den erdenklich billigsten Preisen zu liefern und brauche

wohl nicht darauf hinzuweisen, dass keine Konkurrenz Im Stande, anch nur annähernd solche Vortheile zu bieten.
Ich erlaube mir, auf nachstehenden Preiscourant zu verweisen und empfehle mich mit Hochachtung

ZURICH, Münstergasse Nr. 20 JE 1>. WILLSTADT
PREIS-COURANT

Münstergasse Nr. 20, ZURICH

Für Herren :

Kalblederne Bottinen mit schweren Doppelsohlen
Mastkalblederne Bottinen, prima Qualität, mit Doppelsohlen

dreisöhlig
Pariser Schuhe
Schnürschuhe mit schweren Doppelsohlen
Rohrstiefel, doppel- und dreisöhlige
Hausschuhe mit schweren Sohlen
Salonstiefe], hochfeine

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Bestellungen nach Auswärts werden prompt effectuirt
Reparaturen schnell und billig.

Fr. 12. 50,

16.,
20.,6. 50,
10. -

Fr. 18 bis 20. -
Fr. 4. 50,
r> 18.,

sowie alle möglichen Sorten Kinder

Für Damen:
Damenstiefel mit Lasting, mit starken Sohlen
Lederstiefel von feinstem Chagrin, bout verni
Hackenstiefel, hohe
Elegante Mattlederstiefel, bout verni
Hochelegante Chevreaux, Façon de Paris
Hochelegante Moliere-Schuhe
Leder-Pantoffeln
Stramin-Pantoffeln

Knaben- und Töchterschuhe.

[ÏÏ47

6. 00,
10. 50,
9. 50,

12. -
1 0.
12. -,3.,l.

20 Nr. Münstergasse

und bittet man, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Wj ï Ii I 11
Münstergasse Nr. 20, neben dem Meiershof.

Münstergasse Nr. 20

Zürich Basel St. Gallen

Valais SlOW Valais

î-restaurant irès ie la im h
co rPension. Dîners à la carte a toute heure fl a

Chambres meublées. -- Prix modérés t>

Tenu par JULES HAFER [54,s

ZURICH ZURICH

KRONENHALLE
Café liiiaiîiii Billards

S4S3ê«

lügticn fliiiagesseti ^iscfieu mt
à Pr. 1. 50.

ÀbenAessen zwischen 5V10 Dir
à Fr. 1. 50.

§tuyye, 2 ^fleisch mit <§emÜ8e und Ressert.

Mittag- und Abendessen
zu jedem beliebigen höheren Preis

sofort servirt
~ Speisekarte mit halben Portionen Z

Den ganzen Tag gute Bouillons à 25 Cts. mit Brod

Café, Thee oder Chocolat mit Brod 50 Cts.

v » compl.... 80

Tit. Geschäftsleute, Tonhalleconcert-
und TheaterbesucJiende mache ich ganz besonders

auf obige Einrichtung aufmerksam.

Anton D r e h 2 r s Wiener Märzenbier
(Erster Preis an der Pariser -Weltausstellung)

Erlanget: ttnb JKlfener ßuu
W Die fortwährende Frequenz meines Etablissements

gestattet mir in Küche und Keller nur Gutes zu liefern und

werde ich stetsfort bemüht sein, den alten guten Ruf dorselbeu

aufrecht zu erhalten.
Sich ferner angelegentlichst empfehlend

E. BOSSHARD.

Schweiz. Chartreuse,
National-Liqueur, ausserordentlich kräftigend,

erfrischend und die Verdauung
befördernd.

M. Iflaitrejean & Vo.
549] in Travers.

Depositair: Herr Cacliin, Apotheker,

Schwanengasse 185 in Bern.

Wichsdosen
nach american. System, aus einem Stück
gefertigt, elegant lackirt, liefertals specialität
die Metallwaaren-Fabrik vo«n

F. & H. Lachmund,
[c542] Ottensen bei Altona.

S. J. Boller-Hafner
l«6n] Ingenieur
Stadelhofen ZÜRICH Stadelhofen

Centrailuftheizungen
mit Ventilation.

Schinken
superf. geräucherte Schinken à 65 Pf.
pér V2 Kilo Trichinenfrei gegen
Nachnahme. A. JACOBSEX
[c 531] Geestemünde.

Illu-CMöstrirt
ätuflage Bon Dr. 3tirr,'a Unturlitilme-
thobe" lann allen Avanten mit3ied)t als
ein Dortrefflidjes jiopnlär-iiirtkiiiifrtit!
Sud) embfoljteu werben, spretâ 1 Diarl

70 tr.B .2B. ju bejier,. burd) alte ffludjf),
ßevbjtg, 3iia)ter'8 SSertagS 3Infta!t.

Sluijug" gratis unb franco.

472 bj

Zur Saison
empfehlen wir die soeben in unserm Verlage

erschienene neueste Ausgabe der

Officiellen UeüersiclMarte
der

Schweizer. Eisenbahnen
mit

Angabe sämmtlicher Stationen

Preis Kr. 1. SO.

Diese vorzügliche Karte zeichnet sich

ganz besonders durch ihre grosse
Uebersichtlichkeit und schöne Terraindarstellung
aus. sie enthält sowohl alle' im Betriebe
befindlichen Bahnen der Schweiz, als auch
die im Bau begriffenen und concedirten
Linien.

Die Karte wird desshalb allen
Touristen, Geschäftsreisenden, Bureaux u. s, w.
angelegentlich empfohlen. (O. F. 210 V.)

Orell Füssli & Co.
Verlagsbuchhandlung in Zürich.

AVI S
für die

P. T. Besucher
\ des'

Curortes Gleichenberg
(Steiermark).

In der

Bade- Directions-Kanzlei
in

Grleichenberg
Vereinshans, parterre rechts ^

werden zu jeder Zeit mit grösster Bereitwilligkeit
Auskünfte über disponible Wohnungen gratis ertheilt.
Es sind dortselbst sowohl Zimmer für einzelne

Personen, als auch Wohnungen mit oder ohne

Küche für ganze Familien, in jeder beliebigen
Grösse zu erfragen.

IF I IX. ZZZZZIPREIS E
Die Direction.

Oö o <::. o .0..0 o o <::> -.- c:> o 'c3..o. o o ,o. 0..0..0 (;

Bahnhof

vis-à-vis der Ei

Hotel Habis Bahnhof

»lulle (Hotel II. Ranges) vis-à-vis d

M S

|i frei am Bahnholplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle j|
g und des Post- und Telegraphenbureaus. Droschken- und 0,

s Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, s
I Service inbegriffen, von Pr. 1. 75 an. Table d'hôte 1272 Uhr |i à Pr. 2. 50. Restauration im Parterre mit Terrasse. Gute *
§ Küche, feine in- und ausländische Weine ; feines offenes §
§ Bier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. S

I .10 Hochachtungsvoll empfielt sich g

I (539n) K Habisreutinger.- §
§ 1

Achtung! "TP«
Ende August erscheint in einer Auflage von 10,000, der humoristische,

reich und prachtvoll illustrirte (gr. 8°)

Nebelspalter Kalender'" für das Jahr I880.
Annoncen fiir denselben nimmt entgegen (544)

Die Expedition des Nebelspalter.
14

1879. Annoncen-Deilage zum Nebelspaller" â 26.

Lern

/Mien, Zliin8teiKN88k 20 MnàKâ Ivi-. 20, XllliieN

?ür Herren :
t'?, IS. so,

IS,20.,
«.SV,

10.-,
?r. lS die 20. -

r>. 4. so,
18. -,

iS17

«i. so.
l0. d»,
g. so,

12. -I«.
12. -,S.,I. >l>.

20 >r. Nnn8terL!g88e ^ L iî i r IN
IV>ün8tergA88k ^r. 20, neben äem IVIeie^nof.

i>Iüii8lerKA88k 20

Lasel Lt. (Zralleii

Valais Kittes Valais

î-MWWl Iii MZZ
?ensioil. Dîners à ia sarts à toute lieure x, ^

lZbambrss meublées. - prix moaerös >

>lIil»II!Il«»llc

Tâgkielì Aiüllges8ell zàcum R!n-

à l?r. 1. 50.

àlllWttll ^ittllkll Hill'
à l?r. 1. 50.

KuMe, F â/eà/t mi/ KemttLe ///»r/ Messel.

Wittag- unc! ^benlls88sn
^sclsm dsIisdiZsri rrörisi'sri ?i'sis

sokort servirt
I 8pei8eknrte mit Ii»Iben Portionen I

Den Aâiixkil IàA Kilte Lollilloils à 25 lits, mit Lroà

Oaks, ?tres oàsr Olrovàt mit Li oà 50 lüts.

^ ^ oompl.... 80

üntoa Lràer'â wiener ^jrze^isr
lLrsbs? ?rsis an âsr ?Äi>1ssr -Ms1i.ansst,sllnrrZ)

Erlanger und Pilsener Biere
ü«' vis kortviibrenàs fréquent msines établissements

gestattet mir in Kiiobe uml Keller nur Kutes üu liefern nnà
^veràe iob stststort bemülit sein, àen siten xutso stuf àorsslbvu

aukrsolit üu erbslten.
8iel> ferner anAelegentliolist smpkskionà

8od>vki^. dllni'trense,

S4Si in Vr»v«r».
llspositsiri Herr t?»vl>în, Xpotke-

ker. Scn«snengS8SS >SS in Kern.

se542^ Ottense» bei Altona.

8. ^. Loller-Hàer
I«s6nl Inxenienr
8ì-ìàêIIiok°ll ^ÜKIlZrl Zkààokêil

Lkàlluitnkiiungen
mit Ventilation.

Miàu
I1W WMstijit

Auflage von vr. ZUry's Naturheilm-
thà" lann allen Kranken mit Recht als
ein vortreffliches pop°lâr-mlî>iri»ilà!
Buch empfohlen werden. Preis l Mark

70 kr.ö .W. zu bezieh, durch alle Buchh
Leipzig, Richter's Verlags -Anstalt.

Auszug" gratis und franco

172 di

2ur Saison

Mià llkvkroiM^-li'lu
llor

r?i<zis ü'r. 1. so.

»US. 5ie «ntdiilt Lv^odl s»g im Sstrisbö
boimlNiciisn ksiinsn Her Sodvei-, »I« auod
âie im Ssu bsgrlttsnen unâ concsuirtsn
l.ii>isn.

nnxel<>xe,iliied empkokien. <t). SI0 V.>

vre» ssiissli à Lo.

/.VI S
kür àis

^ àss'

^Utt)tt68 liileietlendel'A
(Stsisr-Màl-li).

In àer

kacle- llil-eetionsKan^lei
in

s^oillollllllo, viil'îuI'I'K I'Ku!.î8 sS»Si

^Vörtlkir jö6sr ^sit mit grösster Ler6ÌtxviIIÌAìi;it
à8lîûirfte über àponikle ^VotinuirKen Arktis krtitöilt.

811.6 cioi't8klb8t 80v/oir1 /^iiirmkr für ànàv
?ki'8nnsn, al8 Äuoii ^VotiiniiiAöii urit oàsr vltus
Lüeliö tur AM?« l?g.milikii, in i'k6er bslisbisen

<Ärö886 ?!U 6r5rg.A6n.

Die />i»'<?ot»o»t.

KÄiidlil

v>z-à-viz «ier ^

Hotel Habis Lullllllllf

»kà (IZotkl II. ksriKss) iiz-à-vis i!

U ' " V

ê krsi ain àknìroi'plà AslôZsii vis-à-vis àsr lZiiistsÌAìm.Ilo ^
I unà àss ?c>st- unà ^slslzrapiislll)urss.ll8. vrosob.Icön- uuà ^
« Visn8tmiz.nrisr8tg.tion in unmittslbarsr l^âlis. Ammsrprsise, s
Z Servies inbsKiilksn, von I?r. t. 75 un. 'ladls à'Irôts 12>/2 vtrr K

S à I?r. 2. 5V. kssto-urs-ticiri im ?s.rtsrrs mit 'Isrru88s. (ziuts K

U Kiiotis, teins in- unà s.u8lûnàisotrs V/sins ; tsins8 olìsnss ^
ê Lier. ^utliisrk8g.mö lZsàisnunA. LilIiZsts ?rsÏ8s. Ä

V ß
â Lc>Liiao>ituiiA8voU swptìslt sioìr g

T
<^-n> ^- Hàsi'suìiiiZsi-.- ß

I?iiàs ^.UAust srsolieint in sinsr ^.utlaAg von lO.Oiill, àer Iiuuwi'l-
stisvbs, rsioli uuà pruolitvoil iliustrirto (Zr. 8^)

iMbàpài-Kàà" ilii- l!a8 ^ani- 1380.
^.rinonoon für àeuselben ninimt ent^SiFSN (544)

vis Lxpeciitioir àss ^I^ed<zlsxg.lter^
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